
Macht euch Freunde mit dem ungerechten Mammon,
damit, wenn er zu Ende geht, sie euch aufnehmen in

die ewigen Hütten. 

Wir können nicht Gott dienen und dem Mammon: Reichsein verursacht Torheit
und Wahnsinn

Und ich sage euch: Macht euch Freunde mit dem ungerechten Mammon, damit,
wenn  er  zu  Ende  geht,  sie  euch  aufnehmen  in  die  ewigen  Hütten.  Wer  im

Geringsten treu ist, der ist auch im Großen treu; und wer im
Geringsten ungerecht  ist,  der  ist  auch im Großen ungerecht.
Wenn ihr nun mit dem ungerechten Mammon nicht treu seid,
wer wird euch das wahre Gut anvertrauen? Und wenn ihr mit
dem fremden Gut nicht treu seid, wer wird euch geben, was
euer ist? Kein Knecht kann zwei Herren dienen: Entweder er
wird den einen hassen und den andern lieben, oder er wird an

dem einen hängen und den andern verachten. Ihr könnt nicht Gott dienen und dem
Mammon 

  Lk 16, 9-13

Denn eine Wurzel alles Bösen ist die Geldliebe, nach der einige getrachtet haben und
von dem Glauben abgeirrt  sind und sich  selbst  mit  vielen  Schmerzen durchbohrt
haben. 

1 Tim 6, 10

Beute der Löwen sind Wildesel in der Wüste, so sind die Armen die Weideplätze der
Reichen. 



Sir 13, 19

Reich ist nicht, wer viel hat, sondern wer wenig braucht – arm ist nicht, wer wenig
hat, sondern wer viel begehrt…Während der eine Hunger leidet, ist der andere toll
und voll; während der eine auf Silber seine Notdurft verrichtet, hat der andere nicht
einmal  ein  Stück  Brot.  Welche  Verrücktheit!  Welch  grenzenlose  Verwilderung!...
Reichsein verursacht in der Tat Torheit und Wahnsinn.

Hl. Johannes Chrysostomus

Barmherzigkeit triumphiert über das Gericht Gottes:

Denn das Gericht  wird unbarmherzig ergehen über den,  der keine Barmherzigkeit
geübt hat; die Barmherzigkeit aber triumphiert über das Gericht.

Jak 2, 13

Darum, o König, lass dir meinen Rat gefallen und  brich mit deinen  Sünden durch
Gerechtigkeit und mit deinen Missetaten durch Barmherzigkeit gegen Elende, wenn
dein Wohlergehen dauerhaft sein soll! 

Dan 4, 24

Dann  wird  der  König  denen  zu  seiner  Rechten  sagen:  Kommt  her,  die  ihr  von
meinem Vater gesegnet seid, empfangt das Reich als Erbe, das seit der Erschaffung
der Welt für euch bestimmt ist!  Denn ich war hungrig und ihr habt mir zu essen
gegeben; ich war durstig und ihr habt mir zu trinken gegeben; ich war fremd und ihr
habt mich aufgenommen; ich war nackt und ihr habt mir Kleidung gegeben; ich war
krank  und  ihr  habt  mich  besucht;  ich  war  im  Gefängnis  und  ihr  seid  zu  mir
gekommen. Dann werden ihm die Gerechten antworten und sagen: Herr, wann haben
wir dich hungrig gesehen und dir zu essen gegeben oder durstig und dir zu trinken
gegeben? Und wann haben wir dich fremd gesehen und aufgenommen oder nackt und
dir Kleidung gegeben? Und wann haben wir dich krank oder im Gefängnis gesehen
und sind zu dir gekommen? Darauf wird der König ihnen antworten: Amen, ich sage
euch: Was ihr für einen meiner geringsten Brüder getan habt, das habt ihr mir
getan.

Mt 25, 34-40

Du gibst  Geld  und erhältst  die  Vergebung der  Sünden.  Du lässt  den Hunger  des
Armen verschwinden und er lässt den Zorn Gottes dir gegenüber verschwinden…
Wenn ihr vom Beten müde seid und nicht empfangt, bedenkt, wie oft ihr einen armen
Mann habt rufen hören und nicht auf ihn gehört habt... Nicht darum, weil ihr eure
Hände ausstreckt [antike Gebetshaltung], werdet ihr gehört werden. Streckt eure Hände
nicht aus zum Himmel, sondern zu den Armen! 

Hl. Johannes Chrysostomus

Dein Almosen tilgt die Sünden: Mildtätigkeit löscht Sünden aus



Wie das Wasser ein brennendes Feuer löscht,  so tilgt das Almosen die Sünden.
Der die  Wohltaten vergilt,  wird dereinst  ihrer  gedenken,  und wer  fällt,  wird eine
Stütze finden.

Sir 3, 30-31

Und allen denen, die redlich handeln, erweise Barmherzigkeit von deinem Vermögen
und laß dein Auge nicht mißgünstig sein, wenn du Almosen spendest. Wende dein
Angesicht von keinem Armen weg, so wird auch Gottes Angesicht sich nicht von dir
wegwenden. Je nachdem dein Vermögen es gestattet, übe Mildtätigkeit; hast du nur
wenig, so scheue dich nicht, dem Wenigen entsprechend Wohltaten zu erweisen; denn
dadurch  sammelst  du  dir  einen  reichen  Schatz  für  die  Zeit  der  Not;  denn
Almosengeben rettet vom Tode und verhütet, daß man in das Reich der Finsternis
eingeht;   denn  Almosengeben  ist  ein  treffliches  Opfer  für  alle,  die  es  vor  dem
Höchsten üben.

Tob 4, 7-11

Nichts kann das Feuer unserer Sünden so intensiv und kraftvoll löschen, wie die
Mildtätigkeit.

Hl. Johannes Chrysostomus

Vom richtigen Almosengeben:

Habt acht, dass ihr eure Almosen nicht vor den Leuten
gebt, um von ihnen gesehen zu werden; sonst habt ihr
keinen Lohn bei eurem Vater im Himmel. Wenn du nun
Almosen  gibst,  sollst  du  nicht  vor  dir  her  posaunen
lassen, wie es die Heuchler in den Synagogen und auf
den  Gassen  tun,  um  von  den  Leuten  gepriesen  zu
werden. Wahrlich, ich sage euch: Sie haben ihren Lohn
schon empfangen. Wenn du aber Almosen gibst, so soll
deine  linke  Hand  nicht  wissen,  was  deine  rechte  tut,
damit dein Almosen im Verborgenen ist. Und dein Vater,
der  ins  Verborgene  sieht,  er  wird  es  dir  öffentlich
vergelten.

Mt 6, 1-4
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Lasst uns zu Gott umkehren, er liebt uns:

Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder,
der an ihn glaubt, nicht verlorengeht, sondern ewiges Leben hat. Denn Gott hat seinen Sohn
nicht in die Welt gesandt, damit er die Welt richte, sondern damit die Welt durch ihn gerettet
werde.

Joh 3, 16-17

Kommet her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken. Nehmet
auf euch mein Joch und lernet von mir; denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; so
werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen. Denn mein Joch ist sanft, und meine Last ist leicht.

Mt 11, 28-30

Lasst uns unsere Wege prüfen und erforschen und umkehren zum HERRN! 
Klg 3, 40

So seid nun nicht halsstarrig wie eure Väter, sondern ergebt euch dem HERRN und kommt
zu seinem Heiligtum, das er auf ewig geheiligt hat, und dient dem HERRN, eurem Gott, so
wird sich die Glut seines Zorns von euch wenden!

2 Chr 30, 8

Tut Buße, denn das Reich der Himmel ist nahe herbeigekommen! 
Mt 3, 2

Glaube an den Herrn Jesus, und du wirst gerettet werden, du und dein Haus.
Apg 16, 31

Ich bin der gute Hirte; der gute Hirte lässt sein Leben für die Schafe.
Joh 10, 11


